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~ SXnMnM pCIX i tebruani 17 ^7. , ,

Unter Sr . König!. Malestat in Preuffen rc. rc. Unscrsallere
gnädigsten Königs und Herrn allcrdochften Approbation

und auf Dero rpcciaicn Befehl.

um .

r Wochenckche AuisburgWe
c « «fda < ZMtttffe brr rommercirn d«r Clodtsch,« , Geldrischm, Meur -^ «nd Vkärcktschen

auch umliegenden kandet. Övlcn , eingerichtete
Addrcfi 'e - UNd Intclligcntz - fettet

Warane in erftvn, /
w ^ »n beweg » und unbeweglichen Gütern yx kauffea und verkanffim / tmgleichen
was fürSachen zu verlevbcn / zu lehnen / zu vevsptclen unt> zu verpachten vorkoimnen,
verlohnen / üleftknoe» ovec gestohlen worden , södan Personen welch « Geld lehnen ove »
au - Ierhen wollen : 25ed,enunu und Arbeit suchen/ oder zu vergeben naben ; lchHndnnge »
tu Sachen und Meinungen ; neuen Büchern / Bchrrfren und >.»» ,^1« , , auch andsrn neue«

Anstalteni air .u -u >-<, der Cr^ uor-I, , Verftrlgung der Entwichenen «ad hon
Personen wid deren Verbrechen ; von angekommenen Fremden «n» mp»un -»

zu Lleve > XVeftl und Drnsburg ; wöchentliche Rorn * preist und
Bcov * Zar * -, auch andere dem Pafcuco zur nützlichen

Nachricht dt««««»- Sachen . _
r

_ _
l . notification ,

Sr Köniql. Majestät in Preuffen lassen rin frei, Battallion errieten , die Werbnngenda .
von sind llk Creufetd , Plerck , Duisburg , Eleve , Ccanenburg , Wesel und Geldern. Man
kan daselbst zu Pferd oder zu Zuß Dienst bekommen , indem auch ein Esqutdtoi » Husaren da. ,
dtp stehen. B» wer den auch Savitulations und Handgeld gegeben. Man kan auf i . *. , . 4.
v . 6 , Jahr capltuliren , und alle» was der Soldat erbeutet ist lediglich sein eigen »bne davon
Rechenschaft geben ,u dürfen. E » wird « iemahi « campiret , sondern beständig bev den Bau .
ren aus den Dörfern Quartier genommen werden , atwo der Soldat uved«r vor Essen uoch
Lrincken sergen darf , jeder Salvat hat täglich einen Schilling »u verzehren . Es ist auch
Ktönigi . Pardon vor ale Deserteur» vov der Anne « , mit der Bersichorung/memMtn an da»

vorige Regiment au»srli «fert iu werde «. _
DtNNstch



Demnach C< Köniqk. Majestät in - reussen , linftr alleranädigsiirH^rr per rtefcripmm >
Clem. w*jo Sept. a. C. , «

fcrarwjMg « aMvdiret, N§ „I Wiederaufbaunnaderer in vormal*«x » Zcttea 1 U Goch «ew^ entn schönen Dlsicherevcn und rcinrndanbelt der au dcrandtt !« irr» ansch,eftenden Löss ibcyde denirdltche und vvrmadle« tu Gleichen mit aebr«iiAte/ *r*drgrund oon i4 Morgen wiederum dazu herg^ -ben werden mag , und dndev LrLdadm aller»höchst declariret , daß I! I sot -'ane« Ätlickveveu sich siodender, LBkrep .ennko,,cnm KUrSBC iominii ohne' tqelt ich allen . al« t 'im l » K a îueot adgelteten , auch , ) deneoseldcn. wennsie bemittelt , da« H« 'tz,u Erdung der LIeichhäuscr »dne -' taelkl . ch , m ersienoder ,nSJahre «Drei knUitr. m * -i accordim, nnvr minder, ) denen Entrfpr« n«u ii „nt> ito£ 5a £kö nnen eine oölliae und cm -eichrLnckle Desrcoung , o» aller Snrcüiruna undbändig »« sichelt ; . wleichen 4 < « nu W : au« mM ÄSaKiertSfJt ? tt
> ) <«?< <»e« l» Um Jo« , um Htm . ittifeit,

'
S ?J5 *

Hii 'ß . iJÄiföSSte Garn und ketnewand , so zum Lleichen dadm komme , und wom-t die Km Äseid ., Hand. , kreiden . auch wan , solche « , .^ -r aedle . cht berau . qehet,
^

(j,nen ^»ernjifliaet »erbe, soll ; so wird diese« zu ledermann» Wissenschast bteisir b
"

J
"
nf aema£ t

*
>wi0» Ey;*tr ” v « »**? !? •" « »" >. » tiwV. it» ÄSJfgJ «eniebfn , und sich aarttffi ilenre und » jflfalw * verzech« . s ,s». rlevctn Ker Äri « «TuSDomainea . ramm» den , s Der. » 7 s 6 . «ntfl(» > wv

. . , . , !
. ^ * en/fo ;aHaussen ««fferbaldvot ^diieg .Demnach io«V".m »er Sbek. de« % H. Daecker, , genannt Milroy ,u^ / Q 'wi toe 8fteleoke floft . Dlrd. iHevmain diftuAio deren letztere « auf diesiger» Snn»« ,,raffe ae .egene « Wohnbau « srmt Hmtrrhau« und Hof , so tusammen kvdl 'ch auf 4? .Wdkr astüruret , erk-mnt, und dan ,e,wwj aiii,,etia»i, auf den iS Derembera . c. « den intenAedruaru und 4 Mao a. für, , allemadl Dorm . um ,o Udr , «um adcitauone »er Edel » teniBipelMJ n angeseqet worden r so wird solche « zu de« Ende dadurch össenr «. »ekant aem. cht .damit diele ige , so zum Ankauf £u(J haben , sich io nie*» te/miou melhen , die t « dunft rnor»»arven sodena wie auch ausser denen reräiueu dey« ^CeNo. l Hrn Dielest !» einsehe»darnach in «I. imo eermino gegen da« höchsie Gebot den Zuschlag gewffniaen könneni to^ z»«b^r »^ "0» alke und sehe , so an ged. Tohnhause mit einraug « gen, . Zud - bör einige« Re»^quc>c « e,ue c. k'tte t« auch feo , zu ddden vermeinen , in . Kraft gegenwärtige« oroclrmirl« .wovon eine« lueieib- und da« andere zu Unna angeschlagen, fab pan» perpctui fiierth au f,laben , um ihren Vermeintlichen Anspruch i d»to P»hiic .nonl . diese« binnen ji Wochen.

'
»ffeii4 , »r den ersten , 4 für den an er, . , 4 für den dritten und endlichen Termin z« rê e« , » ,t .

> r
"

Ott
'
' d
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' s Ianuarii a f. , gehörig ein . und autzufiihreu . - am« i« ksudg . dt«
ln " uk der Herrn Gebrüder Roepe und Nentzin« in Iserlohn , soll der Frau WittibenNjH «»dewia dasaldsien an der ftönioima gelegene « Hau» ; so auf »oosmirJmendlich tariert , gerichtlich verkaufet werden, Seemim dazu sind auf den re Ja » . arMar .tu altxe » und » 4 May » 7 57 in Isukvdn aufm Aahtdause , allemadl Vorm, um rv vju an*lf^ h:ri

K
f ,

1
unl) fo9 ,n ui' ia>a kenvioo dem meisidietende« wer Zuschlag . geschehen . Indessenmüssen diejenige , so an « mi Hause ein duuelw « echt baden in vorged . Termini « niii ihren» emetftWneetn emkebren , oder die Ausiegnn, eine« ewigen stillschweigen « gewärtigen Altknaz« ou . de^ rz Nov. 1756,

De«« ach »d de« Hn Hosratdrn Gasse , wider den Schulten in der Haspe , di -tuftio die dem letztem Me ^ rure Wiese in der Has». r Decke «rlegen , Herma «,stein otnanur , •
so auf , 7s Ätdlreodlich äsiiiliirct , erkannt,und '«ewi»i diir»Ai»ni,g«sdrn , , Mar ' n . 7Mm» und . » Juli «, allemal Rachm . um » Udk , dey« König, , kavdgericht,u Haaen anbcrah .met wordcnr M« , ko an ged . Mese einige« Recht , c* q « „cu*qne cipite e« auch sey , zu haben»« meinen , müssen sichln ' ieimivi » fob P« B» pers»ei »lsileni !i , melden.Laf den 19 Fedr . c. , ^iackm. Glocke r , soll <u Goch in den ; llronea , von der Wittib I .Strou iu Oerfonf beo « och , und ihren Stiss,Indern, tu Auseknanderstzum, zum sreywilliae»« erkauf öffentlich anaehangen und h rnechst dem meistdieteadeu »ri gisch lagen werdeo ihre qe.Nemschafkliche Katsftätt« »u Hcrjvrjl , Hagriitgutgeu gtkaunl , dcst»de«d in Hau« , Scheune

Galten



Garten unb Baumqatten , nebst ppr . 13 kleine Morgen Bauland re. ; kustiragende können aff*
dan ihren Bortheil th »n,und wan jemanddarauf rechtliche Horoersngex quocunque capite 1»
haben vermeinet , muß sich damit am Sterbhause oder sonst gehörigen Orrt vor Außgang
Martii a. c . » gebührend angeden , gestalten nach Verlauf solcher Inst , keine Bezahlung irr »,
tee geschehen kan.

v « Kuratoren van de« defolaten boedel van den Apothecar Lanib. Jacobi Swart , adtrer*
teren hietmede dat opden i « Fcbmary » , r. , dci nademiddags ten x uuren tot Dotsborgh aao
den Ylfcl , op hooge huys Gelria , »an de ftfeetthUdendä zullen verkopen , een fraaje en
wel geconditlonecrda Apotbecari Winckel ; ymand daeitoe genegm zyndc , vetvoegc ztcliop
tyd en plae fe , die dcfelve ondettu 'Jclien gelieve te Ihn , addrelfeere zieh » an de Heer 6 .
Beuaaer , fto ’getmcclier der gern. Stadt Docsboigh ücc . &c. NB . Zullen die gerne die tut
voornoemde Winckel inclineeten ’ i uuy* watiin dcfelve liact , en vecle jaeren met fuccri de
ncermg ii gedreven . oi aanltondi by kuop der vuorfeidc Apothecaers Winckel , ol' tegen »
aanftaande May können huuren.

Den ^ g br. t . i sollen in der Herrlichkeit Diertforth am dassgem Zürsterhause , der Iäcer
genannt » Sv Glück schwere Dannen , sa ju Mllswn , Dalckent oder Bretter tonnen gebraucht
werden,de« meistbietenden srenwittig verkauttweroen r wer daiu tust hat,wolle | ia> aus be»

S
timmte 3 >t an ged. ^örsteihause deym Förstem Dvck melden , dev welchem solche noch vorher
önnen besehen werden «

sollen adiniaotiam Curatotis Wortmennschen Concurfui Hrn Advoc. Hammerschmidt
einig » veinielben in der mit denen Erdaeii. G: oßvdlt »rt gehaltener Theiluna per Semem aner»
fallene Grundstücke , alt -: i ) £ in Garten zwilchen «Luven uizd Westen , Stromberg für z
Rihir jährlich - in Hecht gehabt und von denen afcttiamoren üuf 6 ? Rthlr . x ) Ein Garten
vorm Sudenthor am Hahnengraben gelegen , so einer Nahment Heyden jährlicht für x fahle
in Pacht hat « und von denen / ». itimarorcn auf ss iRtntr. j ) Ein Saatka.np vorm Westen «
Thor gelegen » so Garüoit zu Herringen jährlich - für z Rthlr ; o st . anerpachtel, worau? aber,
jährlich» an Grävenschuls x Rihir st . bezahlet wird , und von denen /Krttmxtoren aus 6s
Mhlr. 4 ) Ein Morgen Land Westen hinter dem Wartdaum , so Lodert zu Herringen jahrl . ,
für 2 Rthlr in Pacht bat , woran» i Rihir t stüb. 6 oeu». Grävenschulo »nnuatim enruchtct
wird , und »on denen Animatoren auf 45 Rthlr ivdlich astiMlrck , den meistbietenden ver»
kauffet werden , und wie nun vazu termtni diitiaetioni» auf de» io Ianuarii , ij Martii und
* r Mao a . f. , allemahl Vorm , um ro Uhr in ioco ^ umcii vräfistrel ; als können diejenige,so
-u Ankanffunq vorged . Peerinrntten tust nabe» mösten , sich in lliSia terminu einfiiwtnr oie
Tire und Dorwarden so denn , wie auch ausser denen Termiten bcvm Assessore Bielefeld ein»
sehen ll .lv in ultimo termino gegen bat höchste Gebot , den Zuschlag gewärtigen. Zugleich aber
wirden alle und jede , so an vorberührten Pertlnentien etninen Anspruch ex quocunque capitc
et auch sey , zu haben vermeinen mögte , in Kraft gegenwärtigen ptoclamatis . wovon einet
bieselbst und dat andere zu Unna angeschlchie » >uv p « n » perpetui filentH obqeldDiwi , um ihren
vermeintlichen Anspruch a dato Fublicatitmi * diesrt>ozniecn IX Wochen , deren 4 für den ersten
4 für den andern und 4 für den dritten und endlichen Termin zu rechnen , mithin längsten» vorm
\ 7 Aebrirarii 1757 bey hiesi-' e,! Rönigl kanvgeticht gehörig ein « und autsiiführe». Hamm
tm Landg . den > ; Rvv . >751?.

. ln . tSachen/ft verkauft ausserhalb Dlitsburfl .
Johann Schmitz hat ein Haut von Adam Arid. Block , auf der Aegerstraffe jh Orsoy cefo

jrn , gekauft : wer daran etwat zu fordern hat , muß sich in Zeit von « Wochen aloauielber'.
Et hat Weff l Otto dat auf der tkönigtstraffen im Hamm nechst Reimann » Hause gelegir

>et Breltsche Haut aierkauft : wer daran ex ^ ^ocunqne capitc pr* tct»fion svimiret , nmß fuh
p»n . perpetui filentii sich binnen 4 Wochen ä dato die,et , bey einem Edlen Magistrat daselbst
melden

Wir zum Könial. Landgericht zu rlcve verordnet« Landrichter und Slffefforet rc . fügen hie»
durch jedermänni?>' ich zu wissen , war Massen st . Drever hieseldst , bev un » angezelget , wie er
von denen Eheleuten Ioh . Heuiiing ihr hieselbst in der kurn n Marckstrasse zwilchen Döüirg
und Peter von Ackern Erben kentlich gelegenes Haut an sich ktkausetrunb zu seiner Ticherhe»

akk



alle ttnD lefce » so an besagtem Hau« einigen rechtlichen Anspruch zu baden »ennel'nken , per
Ldrölaie, Ordnung« , massig veraktaden zu lasse» gebetre. Wenn wir nun solche« Suchen
statt „ gebe» ; alß kitiren und laden wir hiem k und m Äraft diese« prociamatii , wovon » ine«
bi , da « andere zu Emme, ich , u »d da« Dritte ui llötm angeschlagen, alle «nd teve , so an v«r »
besagtem Hauw etwa « »» pcätendtrcn . »den , peremtou » , daß sie a «inr« innahaib - Wochen ,
wovon , für den ersten, , tut den aaoecn und , sur oen orutcti Lerinin,u rechnen , idrr For»
derungen und Ansprüche, wie u » tcttlne mit m.iaoeidü,ten uocumerrl* »der aus andere recht»
liebe Werse zu ocrtfuirtit vermögen , »a Aet * an,«een , auch altvenn den ' m Marti« a . e , per»
emtocie »or unt am Radldau>e tai Landgericht euch a,stellen » die aocnmavra ,ur ;un,Kcarivn
in original ! proDuucen , Mil Ablauf de« Termini aber gewärtigen sotten , daß Niemandweiter ge«

Köret , und ihnen ern ewige« ,iiilschweigeiiauierle-er «erden wird. Aornach sich eia jeder z»
achten. Sleoe im üaobg . den 6 Jan . t ? ? 7 . -

IV . Garden , f© zu verpachten austerdatd DmsdorF .
E« soll die balde Lipper Jedrstätte dev Wesel , in künftigem Monat Martii , »hnweit ae»

dachtet Stadt , au, s, genannten Fladm , de» meistbtetenvenöffentlich verpachtet wsdca : die
vorn tust baden , können sich aitdann etnsinvea Mr» töreß Lortbeil suchen . Der eigentlicheka«
zur kicitarion wirb hernachst desiimmel, un» »orch den ökirch^ rut bekant gemacht werden.

Demnach da« jur Hochsurstl. Sffmdischen Sldtcv gehörig«» GutN Schulten , m Dos» zu
Uckendorf genannt , Slml« Bochum , und Kirchspel « Wattenschrib , Ihre Hochsürstl. Durchl.^

Krau Psaltzgräsin und demeblen regierender Frau Fürstin zu Essen,
'

vom «köntgl Laubgerich «
zu Bochum zur freien dirpotiriotr eingtraumet , und der Dauer am io VRattit a . prät . mit gr»
jiärckrer Hand würcklich veorrupg .-kt worden , und daher« na solche« Gull, mit denen dazu ge »

hörigen nnd üderau » wohl gelegenen vielen «nd gulen Länvereven , Liesen , Levdegrur.d , U»,

tergehölge , Kotte , auch übrigen Pernnentre » und Gerechtigkeiten ben , » Drremder letzthin ,
bro Hochsürstl Essendischer Sangle, , dem meistbtekenoen bat verpachtet werden so»c, <>n dies
fem Termino aber keine annehmliche Pächter erschienen ; al» wird zu sotvaner Verpachtung
novur leiminur aus den 8 Fedr a . k . , morgen« Glocke to , dey hochgtd. kantzelep anbestimmet
und solche« einem jeden de« Ende« bekant gemacht, damit der , so ,u solcher Avpachuuog Luft
baden mönte , »um vorau« dev Hochsürstl. Saatziev Dit '

i SBocoarotn «»setzen, und solchem naiv

aus Ork, Tag und Stunde sein Dortdel snchen könne .
v . Geltere / so ro »eetepbe», aafferhalb Dotsdeo^ .

D«vm Hn Professoren und Predigern zu kleve » Veuagi », al« zeikl. Aoministratoren über
bieRwenurn von denen Prediger Wittwen klemschen klaff,« , liegen » ? , Rtblr vorrädtig«
welche » hlemit bekant gemachtwird , damit diese «ge . so solche gegm Hvpottteqnen . Ordntingt*
massige Versicherung und Lande« übliche Zinsen verlaugen mögtea , sichte eher je luder , de»
Sr Hochebkwürden melden wollen.

Da dir in vorherigem Intelligent; » Zettel sul- dl » m . so vermeldete bey der Evangelisch»

sstes», mitten Gemeine zu Cleve vocräebtae >»« Rtbln bi« daro noch nicht umergebracht sinv l

so wird solche« hiedurch jedermännigiich Want „ macht , damit derjenige , so bieielbe geaco dt '

vorige »Lerstchcrungt und Lande « « übliche Zinsen zu negoluren incimiren mögt« , sich b>e »erdalb
t»co einem boch. hrwüidigen konffstori» daselbst , »der beym Kf chmeistern Herrn Richter»

Echu. iiz » je eher je lieber , angedrn könne .
Ly de gereformeerdeGcaeende te Geunep, worden binnen körten tyd roo Rixd . Ft»0'

tait • Gelder rentloo,; die deicire regem L*ndi - gebiuicklykeintcrcfi « bcgecruenrgotiecic»»

kan rieb by het Conhllo .' ium dafclfi melden.

VI. AVERTISSEMENT .

JX da « (• «eoamtu tciBjt »brr Leltiiche » durchgehend« ausser der Stadt Duisburg ü<»

webet wird , weil die « ehreste Leute vermeinen e« könne solche« hjerinnen nicht verfertiget wer»

den ; so dienet dem pobiteo jur Rachricht , daß auch dergletchea Dettztchen von denen mehre »

sien Mistern Leinen weder« . Zunft tztrsetdst btreitet twifen könne .
Lrstyr An-astS»



Erster Anhang.
Nom . V . VtMstM Dftti . kcbrvsrH 1757.

Zn dem DuLsburgtschen ^ 6äreüe - und IvceNißerrrL - Z « e6.'
. v u . Sacden / ko ; ä verkauft« » ansterhaw Duiudurg.

SS ist « d inftamiam De« Ferd eainpmanns tfiiir« Aio der Wvhnbehausui:? de« Bürgern I .
Died . Spieckermann mit Vor . und Hintergebäuden , samt Stallung auf biester Weststrasssir
gelegen , so zusammen rpdlich von denen ^ Nimarorcn auf » ü»o istlh -' r ästimieet , erkannt, auch
termini diftr » Aionis auf Den , l Jan . 17 Martii und Ls May a . f. , allemahl Vorm . um I»
Udr , an ocdeiitl . Gerichtkstcile pietfietret j als können diejenige , so »um Ankauf tust baden , ßS
to diais teriniois einünden , auch al«dt«m die Laxe und Vorwarden , wie auch ausser bene»
Termmen drvm Hn Assessore Bielefeld einseden und Darnach w «fr . tctmmo gegen da« höchste
Gebot den Zuschlag gewärtige,,. Zugleich aber vMden alle und jede , so an vvrgrd. Pertinent
einigen Anspruch baden, tu Leaft gegenwentigen Piouiamatis, wovon eines blesclbst, und daß
andere zu unna astiqeret , M, pan » pcrpwuii fiientii aögeladen, um ihren vermeintlichen SM-
spruch » a,»o über , a Wochen , deren 4 für den » ten , 4 für Den ander» , und 4 für Den dritte»
«nd endlichen Termin <« rechnen , mithin längstens vorm a $ Jebr a . f. , gebühttiiv ein undauS-
»ufübren, immasst« nach versioff. ner ^ rist allen und jede» so sich nicht gemeldet , oder ihre»
vermeintl- Anspruch nicht gebührend asterfolget , ein ewiges stillschweigen auftrleget werdensost .
Hamm ün Land« . den 19 Nov. > 7 ; 6.

Demnach »a i ° k »nl>,m de « O» WrsthofS wider den Frey 'wrrn vo« Dobbe , dlür »« lo best
dem letztem zuständigen yei .chenboftS ju Hvnlrvp , so nach aufgeirvinmenerLaxe»u > ; s4Rthk
-ewürdiget worden , erkauf , und termini diUuäionii auf Den 17 Febr . , 1 g April unD ro Ju ».
n. c . aüemabl Äachm um 1 Uhr bevm Konigl. Landgericht zu Bochum ander,bmet worden;Alt wird solches lusthabenlen Ans- oft-«"- hiemip »u chrer A-iwricht und Achtung bekant gemacht .L » »u. «j .'.üb . ru»» Rudrers ja Maf,».. « nun .in irt« « t» « faiwuKn coniM, deS focht. Pu¬
pillen ' tzollegii nachbenannte Baurenböse und Kotten , al « Wulfttws iu Ho ! kfwickede , Trema»
«ke zu Asselen , MiddeuDorf , Heuschrimanu und Schmidt zu Missercurll , Rabrl , Artmana
und Hvttcmaiin zu Wickede und Hilleringeu zu Obermassen , Denen meistbietenden ln rermi»»
den lü Febr. Dorm , an Huckthofe zu Rttdermassen , erb - und unwiederrustich zur Befriedt»
gulig derer darinnen veeschrledener Erevit«l kn verkautien wil z so wird solches hiedurch den lust-
babenvcn Liebhabern btfaiet gemachet . mit der Ai -leiqr , daß die Tare und Vorwarden vorher»
aufm hochaDeliches Hause Massen , oder beym Herrn Hofrath Elberk in Unnaeii,gesehenwerde»
können.

Da ad inftantitm der lvbl . Servis - ComtnUfion }B Mesek , wider die verwiltibte Freyfrau
« cm Wenge , <UH » Alo Del difser letztem zugehörigen LiepinamrS . HvseS zu Syberg , so nach»
dem iährlichen Ertrag zu t ; ,8 Rthlr , 45 st taxiret » erkannt , und iormini <hftraaio » is auf den
rz Fcbr . , 17 April mrd 19 Iumi 1757 , alleinahl Rachm . um t Uhr , bey diesigem Äonlgt.
L r dqericht auberahnür -worden ; so wird solche? Lusthabenden Ankäusier » zu ihrer Stachrichtund Achtung bekant gemacht . Bochum im Land « , den » s Decemb. 1756 .Die Eevgen . der abgelebten Chel. P. Eng ° lS in Soest , sind Vorhabens , das ihnen atterfak»lene , auf .yel , Mge zwischen deS Küstern Schutte övrDrs und des Staufm . H» Deubeln Hans
gelegene Engelsche Wohnhaus cum penmenüi - alS einen Manns » und zwev Frauensiände inSt . Peters Kirche , so d«in ; Slelvert Garten ausser Jacobi Thor in der Hagenfirasse nächstStud . en und Til. Walters Garten gelegen , und eine wvl esnditionirte TobaekSprcsse auf de«
Nakthause unter Affistenlj deS König!. Stadtgerichts , denen meisibatendenfrevwiiüg zu vcr.
kauffen . Da nun zu Diesem Verkauf rerminm auf Den 1 , Jetr » a . morgens öieefe - prä.
sigirct wvrvfn,so können lustlragenbe Käuffrre sich nicht aünu iv dlü« mino aufm Rabihau-
stemstichen und ihren Dortheil suche» , sondern eS werden m-ch alle streditores , so an oorged .
Hause , Garten und Tobackkpreffen einige Ansprache und Forderung bube» , hlemit edf ^taitter
»e (»bpcaoi perpctui fiientii abgeladen , um ihre Ansprache Mid Forderuus » driv pudiie »lionz, ,innerhalb 4 Woche« beym König ! . Lorsttschen Stadtgericht auzuzcigru und geMrend bepzue
drikigen. Eiurg »



einige inventarisirte und gepfändet« Effecten , sollen ivstzen restirenden Landgericht« . §pvr
r»le„ , dem meistbietenden öffentlich verkauffet «erden

d ««, .
öftentUcb »erfiufftt « erden ; die dazu kost haben , können sich in

temino den ax Zebruarii , Dorm, um 9 Udr , am Radthause,u Cleve rinsinden.
Et ist *i int », de« Reform . IConsistorii zu Schwelm » fubhaliaiio De « dem altern Grafe zuacr

Nötigen , und auf xoo Rlvlr gewürdigten Hauser und Scheuer » auf der Zkemna erkannt , und
find dazu Termini auf den >4 Zedr . » > 4 April und 14 Iumi bestimmet worden . Welcher za
jedermann « Nachricht hicinit bekannt gemacht wird .

Petei Hefen l» van tntentie , om op den i February a . c. , om twee uuten ten huyfe va»
den Scholli« vrywillig edog gerichttelyck mei denftokkcnllag teveikopen eenbujten ontrtni
feven morgen beuw - en wevlmd . on ' er Helden gelegen.

Adinftaotiam Curatori « ad Ille « , sollen die der Wittiben H>rm. Japffe»!rjustehkNdt Effekte »
und Mobilien auf den y Febr. 4 c. » Dorm . Glocke 9 , an Ihrer -Jedausuno in der Ltemstrasse
p, Emmerich , von Gericht« . wegen öffentlich dem meistbiettnden verkauft werden .

Die Dittide secl. Hn . Gilde ciawcra ü Niorrstadr ist « Ul-en« , zu Lcsrnbigong ihrer Cre«
ditoren ihr Wohnbau« in der Dorstadt Watobn , cum Appertinei .tii, und übrige Gartenstücke
«u « srever Hand um« Affistence bc « Maulstrat? zu Iierlodn , dem meistbietendei, zu verkau'en,
wozu lerminu , auf den X , Ftdr. 11 ( . » aus rasigem Rat>lbause,N « chm. um a Udr , p . ösi irrt
worden » und hätten sich kiebhabere al « dcnn, wie auch diejenige , so daian nnire An 'prach e»
^uocurque capii» zu habt » vermeinen , m difto tetrr mo ju melden , ihre Ansprache zu justisitl*
« n , d » sonsten ihuen rin ewige« stiüschweigen au,erleget werben »olle

v, ! 1. Saiden / so verkaufe ausferdald Duisdurff.
EL hat der coiovut I . Ewald zu Paradies Seester Börde , an die Dittib« Peter« zu Hst '

kingsen , 6 Morgen Land , « oraut jährlich an da« Sr .st St . Walburg 1 R'dlr zo st geistl . Pacht
bezahlet « erbe » muß verkauft ; diejeuige , so an . diesem Lande einige Ansprach haben , werde»
hiedurch abgeladeu , ihre Ansprache undForverungea k ^ ai» p ^biiexiionia . innerhalb 4 Wochen
bepm Xdnial « oestischen Stadtgericht an,u,eigen , oder zu gewärtigen , daß benensilben ei«
ewige« still,chwaige » anfertrgrk werde.

Wir ^luüitz . Dürgermester , Scheffen und Raht der Stadt kalrar ^ tkun kund und fügen
hiemit zu wissen , wat miffen diesiger Wemdäudler Don ArnKeimdev uni angezeiist , daß er
»on denen Enel . Hellerschev dersrlden auf hiesigem Marckt zwischen Hotten« und Dickeral ge«
legene« Hau« samt Scheune erblich angekauffrt , vor Auszahlung der Geld « aber gern gesichert
ftvn mögt« , und bahero um Eü« al * Citatlon aller derer , welche einigen Anspruch aus sotha«
ue« Hau« haben möglen . gebethen , welchem Luchen deseliret worden , werden mithin aileun »

.ßede , so an » orged - Hau « einen Anspruch e » quocunque capirce « fron « dhe , Kraft eegea«
wtirligen proclamai !« . deren eine « hieselbst , da« andere zu Lanten angeschlagen werden solle ,
Aib peena perpetui filcntii adgeladen , um ihsen vetMiiitlichen Anspruch * dato aeschtbener
AfixinA binnen 1 x Wochen , deren 4 für den ersten , 4 für den andern , 4 für den dritt n unb
« übliche » Termin zn rechnen , mithin längsten« vor« »0 Marti, a . r. « bev hiesigem Magistrals«
Gericht gedöci, ein und au« zusüdren , und allenfall« rechtlichen Spruch abzuwarten » «mmassr «
nach Ablauf sotdaner Frist alle , so sich entweder nicht gemeldet»der ihren Anspruch besten « nicht
fustisieiret, damit prarlnbirct und ein ewige» stiüschweigen auferleget werden ssüe. Calrar de»
17Ja » , in ?.

IX . Gelder / so zu verleiden m Dmsdurg .
Wer ; oo Rthlr rentlvß lieueuoe G . lber argen 4 CentunD hinlängliche Lande« , übliche

Hbpotdtgue zu negotiiren verlanget , ka, sich dev der verwitndt. n Fra » Scholl avf der Deetk '
ßrassrn melden, und naher« Nachricht erhalten . >

X. Gelder / so zu verleyhen aufferhald Duisburg ,
e « liegen einige r »o Rthlr Puprllenqeiber vorräthig ; wer dieselbe gegen »ersichette HvP^

thequen negoliireu wiü , tan sich . je eher it luder , den Monsr { . Dan Malt in Wesel melde ».
Es liegen bev einem Edlen Magistrat « . Gericht zu Calrar , einige P >piitenq« lper rentlvß »

» er nun solche gegen Hopstdequeo . Ordnung« ; massig « Sicherheit « fzunehmenverfanget < f<ö
ßch aloa , It eher Jt lieber , meiv .'». fi



' Xf . Persohn / dessen Dienst verlanget wird ausserhalb Duisburg .' Der Regierung» . Präsident , Frevherr von tzlvuot oertouget einen unverheiratetenJäger,
Protestantijcher Religlon , so schon gcvlenet Kat , und die Jägerei) verstehet , auch seiner Auf.
führuna wegen , mit guten Attesten versehen ist , besonder» aber die Jagdhunde anzuführenund
den Halden Älond zu blasen verstehen muß. Es tan sich cm solcher , t« eher jc lieber , in MeurS
dev demselben melden

xil . Citatio f . rcditorum austerhald Ovisdorg.
In Lachen Coneu (u , cteiitoru .n weder $ Dremickerzum Vorn ha Ire , Kirchspiel« Kir.

spe » werden alle , so an g,ö . Breaucker zu sordeln haben,hiedurch peremtorie abgeladcn , um b
dato den ro Jan . a . c . innen,alb y Wochen , wovon ; sur den ersten, , sur den andern und j
für Den dritten Termin zu rechnen , ihre Forderungen , wie sie dieselbe mit uutadelhaften Do .
onmenti » oder aus andere rechtliche <& <i | e ju öeufuueii vermeinen , so weil er » och nicht ge .
schaden , ad protoci ’u -n anzuzeigen , UIU> aus Den m üliürtii a . r . , Vorm , um y llhrbcv mir a !»
Hofetrichtern zu Rabve aus der Lolme a . , m . inec Lehgjisung zu Lüdenscheid die Documenta
zur Jast .sication ihrer Forderen « n >» oti»u>ai » in pevulreerc» , rhrer Forderungen »alber mir
dem bereits angeordnetem imcruns > urarolc Hn ,edvoca u Mur .ier ' *n . , wie auch Neben , ssre ,
ditoren ad p otocoiium ju ver «hren , gütliche Handlung ju pflegen , und in deren Entstehung
rechtliche Erkäniniß in der abzuiassenden Pi »oiität» . Urtel zu erwarten , mit Slblani det Ter.
mini aber sollen Aet * für beschlossen geachtet , und Diejenige fo ihre Forderungen ad Aüa nicht
geniciPet , oder wenn gleich solche» gecheneii , sich doch benannten Taget nscht gesteUct , und ih .
re Forderungen nicht a vühreno Juiiisieirct , nicht wetler gehöret sondern von dem Vermögen
adgewiesen und ihnen in der Elaffisitanon » und Priöruäl» . Urtel ein ewiger stiu >chweigen aus«
erleget werden . Lndenscheid den >8 Dec . i/zü .

Demnach über da « Vermögen der Sneleate Henrich jtt Hattrop , per decrcnam d « 17 Nov.
a . euer. , von dem König! Großrichter zu Soest cun - uisi» eröffnet , und Adv. Nochol ju » . zum
1 lerimi Leuarore angeor, net worden , dieitt' auch gehörig gngestaiiben , daß dr- ciiloics cdieta-
»u - ' vorchelad «, werden mögten » als werden " Uechläubrgere , sv an des Heinrich » Vermögen Air .
sprach zu haben vermeinen i vermöge proda ’ -ati » , wovon eine» hier » das andere in Lrppstadt,
und da» dritte zu Ostinghausen angeschlagen worben , ptteiiitorie abgeladen , um i dato inner,
halb 9 Wochen , wovon , tut den erst - » , r für den zwcvten und , für den dritten Termin
zu rechne » , ihre Forderungen , wie sie dieielbe mit untadelhastcn documenl,, , ober aus andere
rechtliche Weise zu verifieiren vermögen , ansben 9 Zedr . a . c . beym Königs . Gerichte zu Soest ,
anzuzelqen , die juftific . tuna m original , zu prvdnciren , ihrer Fe rverung halber Mit dem Lura-
t ® t « und Neben . L « dito,™ ad Ptotocoi’ura z» verfahren , gütliche Handlung zu pflegrn , Mid
in deren Entstehung rechiilche Erkantniß und locu .n , n der abzufaffendrn Priorität» llcthel zu
gewarten » mit Ablauf dieses ter «r,i „ , aber Arta vor de schloffen geachtet , und dieienige , so sich
mit ihren Forderungen nicht qcmlbet , oder wan solche» gleich geschehen , sich doch in terminis
nicht gestellet . und ihre Fordernngcii justinciret » nicht weiter damit gehöret , von dem Ver.
mögen abaewicsen und ihnen ein ewige» stiUschweiaen ciuferieget werden solle ; wornach jie sich
zu achten haben . Soest in judioo Den 4 D e . n « 6

xm . Citatio . E lidtalis entwichener P «.if biven aufferdalb Dmsbnrg .
,W>r zum König ! . Landgerich ! augier vei ordnete Landrichter und Affeffore» : fügen dir sehr

berüchtigten Räuber und Dieb , Gerh . Vcrhaelen » ui^o Vincken fflerrf hieaat ju itHijen , nach,
dem du vor einiger Zeit Gelegenheitgesunden von hiesigem Schroffe au » dein so genannten Io .
hanm» Ttmrm mit Zerdrechunq der K - ttc » und Bänder an Händen und Füssen , auch durch
zerceiss n und gneinanderdinden deiner si-bergeha ^ tm Decken au » qcm. hoben Gefängniß dich
herabzukassen und also ferner zu echapirc» auch seither aller geschenenen Nachstellung und er .
lassenen Steckbriefen vdnerachtci deine Person d „ o nicht wieder znr Haft zu bringen gewe ê »,
inzwischen di ' obrigkeitliche Pflicht erfordert , deine s.

',mrlich durch Rauben , Stehlen und Ein .
brache auSgeübke Udellhaien zu uietersuchen und darüber Uttel und Recht ergehe» zu lassen ,
derowegeu auch widrrbich fc ' iitfaii. Citatio - erfaiit worden » Al» citiren , heischen vnd lavett
» ir von Landgericht » > und Recht » , weg« » dich G nit Verhakten , sonsten bev der Bande
rvincktii Gerrit genant, hieMit und Kraft dieses , daß du dich -en z Febr. , oder den z Martü



«ber langfleit! bert t1 Marti « 4. t. , all ivelcher letzterer Tetmloui dir 6ieni( peremfcrie beste
gesetzet wird , vor uni in Kleve aufm Kömgl Schloß in der ordinairenDerhörstube,vorm . u«
i » Uhr persöhnlichsistiren , und wegen vorgemeltdirbevgeveffenen vielen und greben Unthattn
verantworten , mithin rechtliche .Entscheidung deltzald abmarten , oder zu gewärtigen ftynsollest,
daß ui üirtbleibmgifaljin cocmmtcUm wiverdich nach Rechten und Ordnung verfahren wer »
den. uhrkunblich unsere » hierunter gedrucktenpflege » und agendändigerUnterschrift. Sign -
Kleve im Sandg . den rI .m . > ? r 7 - ( U8 .

Sethmaan , Schuirmann , Rittiueier. H . P . Sesellschap §-c.
Wir zum Königl . Landgericht aOhier »erordnete Landrichter und Affrffore» rc x , fügen euch

refM *ii » e Ränder und Dieben H . Echrör» und L Geruh hiemit zu wissen : nachdem ihr vor
kiuiqer Zeit au » hiesigem Schloß . Gefängnißm,tZerbre» iing der Setten und Bänder anHäv »
den und Müssen echapirel , auch aller geschehenen N chstellunqen und erlassenen Steckbriefen
ohnerachtet , eure Persohnen u » ro^ icht wieder zur Haft zu dringen gewesen , inzwischen die
obrigkeitliche Pflicht erfordert euiSaurgeitvre »eip. Rauhere » - und Diebstähle ferner zu unter»
falben und darüber Urtel und Recht ergehen in lassen , derowegen auch wider euch L<iie»»l>«
Cimio erfant worden : Al» citrren > heischen und laben wir d« i Landgericht» rund Rechts'
wegen eu v Henr. Schrör » und Luc . Gerntz zum erstmmahl , daß ,hr den ; Fedr oder den ;
Martii , oder längsten» den ; 1 Martii a . r . , als welch letzterer Termin » euch bevdersiil» hie »
mit veremtorie vestqesetzet wird , vor un» iu Kleve aufm KümA . Schloß in der ordinairen Bei »
dürstube , Dorm, um 10 Uhr persöhnlich sistiren , und wegen der euch devoemessenen unrhaten
verantworten , mithin- rechtliche Entscheidung adwarten , oder gewärtigen sevn sollet , daß «»
Autbleibunaefall in conrum » c>,m wider euch nach Rechten venahren werde, lldrk unser» vier »
unter gedruckte - Ilnleael » und eigenhändiger Unterschrift, Kleve im Lorch, , den ; ^ an . ml -

geihaiw. in , Schuirmann, Riumeier. ( US . ) H . P . Gesellschaft 8e«.
XIV. AVBRTIIIKMRMT

e » hat sich im Deeember a. p . ein Jterl Mit einer grauen und 5 t ’- eil « erwachsenen , kheill
mittelmässigen Kindern und einem kleinen anDerinai» flabr alt , an der Landstraffe hei) de«
Wirth }u Aetherg im Meurlsischen , i . körver » , einige Tage und dt» den itea khristag auf*
ge ' ilken , al « wanuehr selhige migesamt sich gantz eiligst , wie sie von denen Sl . ckenkiikcktrn
autgefnndschaftet worden , und arrcliret weiden sollen , mit der Flucht salviret haben . 8* <9
Slui age de» ged . Wirth» , so hatte der Kerl , so einen Hirschfänger getraorn, roryegeden , daß
daß er etwa » von der Mediein verstünde » von fürnchmer Familie und sein Vatter ein vo ^
gewesen , seine Frau aber eine Marqueienter » ■ lochtet wäre « und sich nunmehr » von ihre «
Lindkrahmen ernährten , den Kosten , so diese Leute dev sich gehabt , hätte der Wirth niemahl»
einwendig gesehen und wüste nicht rechtmehr , ob der Kerl gesagt, au » dem Würlembergrr oder
Wirtenderger. Land zu sevn , wüste auch dessen Nahmen nicht , auffer daß er von der Fra"
M -ckel genannt worden . Wie sonsten verlauten irit , solle dieser Kerl ein Messer vor zwilcht "
de .:, Rock und Futter stecken gehabt und ein Paar Sackpistvhlen den sich qesühret , dazu -»0
noch ander verdächtige» Gesindel gehöret haben . Wegen übereilten Enlslüchiuno ist znrückßt '
blieben ein kupferner Kessel mit einem a>>v Deckel » ein kupferner Diene » , em Küssen mit « ine«*
blauen Überzug und ein grob Dettlackeu , Korallen nebst silbernem Schloß , ein Rosenkrantz«>'
einem silbernen Pfenning».

'einen Gugel mit silbernen Ecken , wie die Gergische Frauenleute un*
tecben Mützen tragen ) , noch em Küssen mir einem » elften Überzug , woran grobe Spitzt" '
und noch ein grob Gettlacken. La man nun »rrmuthet, daß diese» wohl mehrentheil« ander'
wärtig gestohlene Sachen sevn mögten ; Al» wird dem podiico hievon Nachricht erkheilet ,
sich vor diesem Gesindel und deren Anhänger zu hüten , und der Obrigkeit in deren jurisitiÄi«0
sich selbige aufhalten , um darauf vigiliren zu lüften , auch daß , man jemand den Eygenthn *
der obspecificirten Sachen ,n bebcubten vermeinen solte , der . »der dieselbe sich binnen , Woche "
kev der Regierung zu Meur » melden können , bey Entstehung dessen , nach deren Verlauf , d«l'
vber dm Umständen nach dispr -nrek werden soll. Meur » den u Jan . >7,7 .

Zweier Anhang



Hwepkek Anhang.
Nom . V. Dienstag dm r Fcbrujrii 1757.

Zu drm Dulsbmgtschen ^ 66rellL- und ImMAcritr - Zettel.
X V . Pr/fervativ widkr dic Dichscttche.

6r »,iol» fein zum Puder gemacht ' tdth .
Hcllcbr » ns Nlgr fein fieflofletl r • *

Genritna fein gestossen et i • *

Amt - Saamen # * , I Lath
Dieser ist ein Dofis für ein Brest , und wird in einer Kanne Bier gekocht, welcher , wenn es

laultcht geworden , de,» Bich des morgens nüchtern«stammen mit der Gruodsuppe eingegeben

wird , man muß sodenn da« Vieh j ä 4 Ltiinden fasten lassen. Er wird aber solcher nur um

den andern Tag und hernechst nicht mehr gegeben ; und weit dieser ein prsefervativ , so wird es

nur gebraucht bevor bar Vieh würckilch kranck, wan ei würcklich in der Kranckheit , muß die

Do fit viel vermindert , jedoch i« würcklichen Fieber keine Medttinc « gebrauchet werden.

dw . Er muß dar Vieh Lage» vorher » rer gelassen, tt»d oben im Batzen der Hinterbeins

eine kleine tncifioa gemachet , und darin da « so genannte Fran,kraut gestochen , dasselbe nicht

Wieder heraurgenommcnwerden , sondern darin stecken die,den . Da vorstehender ttecepr %t*

gen die Viehseuche bcp der Probe von gutem Effe« gefunden , so hat man solcher dem pubiico-ir

seiner Nachricht bekant machen sollen . Signarum fclm in der Krieget « und Domainen . ssam«

wer den 17 Januar » 17 ? 7 »
x v . «Sachen / so iu vcrkauffen aofferbald Dutsdmg .

Die Erben Leenertzen wollen m 3 Terminen al« den r , und rr ^sanuarii , sodann den gle»

Kebruarii c . , aufm Haitkinderhause in Wesel , allemahl Nachm - Glocke 2 , dem meistbietenden

vssrntlich lind frrvwfiliq vrrkaussen nachsolüriibe Grundstück « k I ) Ein Buch IM Kirchspiel Dru»

neu , Hütvlna genannt , mvrunler nebst eikier stehen Schaasthut,
" anch ein« Wende , und ver»

schledeneschwere Eichendäume vorhanden, x ) Einen Hof über ti L 'ppe m der HerrlichkeitDöer»

de , genannt Felvmann , wobey 1 Wevden nebst einer sreyen Schaasidtlt , auch vieler Gehöltz

dennblich , an Masse haltend 4 s Marsent . r ) Lin Daurengmb in der Bauerschaft Möllen »
'

Kirchspiels Gotterrwlckerbamm gelegen , genannt Becker , wobey ein Gedöltzvvn etlichen tau»

send schöner iunger Eichenbäumen , sichbefindek. 4 ) r holländische Morgen Kleylanbe« in

der Lauerschaft Toeven bey Neer gelegen , welche Ammann in Pacht bat . ; ) 2 Marsent Bau »

lanves über die kippe im Eppinghvver Felde gelegen , welche anjeyo der Pächter Becker in Pacht

hat - 6 ) Ein bald Marsent Lander am Schmitiiarstrr Baum im Amt Wesel gelegen , welche «

der Fuhrmann Reisten in Pacht hat. 7 ) * Stücke Baulandes im Amt Wesel vorm Brunsche »

Thor gelegen , welche die Eheleute Prugmgnnr in Pacht haben , r Marsent haltend. 8 ) Zwev

Stucke Bauländer am Siechenhause bey Wesel gelegen , so die Wittibe Pool in Pacht hat , an

} x4te *
.
Marsent haltend . 9 ) Einen Garten vorm Berliner Thor bcy Wesel gelegen ,

« elwen d,e Eheleute Schiiltngr in Pacht haben . 10 ) Eine Wiese vorm Llevischen Thor bey

!L fll o ? ’ ' 1 ) tin ein halbe Hcusvle am Schwäntzteich in der Ave gelegen . 11 )

5 ” i “ L l wohl gelegener Haui in der Brückstraffe » so anjeyo vom Kaufmann
1 } ) Ci" HauS auf der Hohenstraffe - wischen dem Schlachter Mola

Timmermann gelegen , welcher von den Eheleuten Ridderr bewohnet wird.

» 4 ) El » aufm Brand hinter Nidder gelegener Haur , so anjetzo die Wsttide KlömbeckS bewob,

aet ; wer ein oder anderer davon zu kaufen gesinnet ist , wolle sich in vordenannten Termini- ,

die -ugleich auch Tages -uoor , allemahl durch die Schelle öffentlich bekant gemacht werden svl.

len , beliebig melden .
LTyt Ctaghte vaa CoiKtniffie van Executie , verlernt ten voordcele van den Heere Advoc .

ClaelTens , ende naerdecle van Hend . Hecfen , füllen op den 3 February c, a . , acM her Reurl

verkocht worden degereede goedem van den vooitf . Hcud , Hecfen .
Dü »



Das Haut der - bei . Franckmann i, der Wsderstrassen t« Wesel , weichet r« rse. Mit
tafirct , « t» worauf in primo lermm « nicht gebotte« ist , fbS den 4 Febr. nun » ten . und er«
1 «peil t , zum ) (en und letzten «abl » jederzeit Vor« . Glocke 10 , öffentlichangedangen werden.

Ad inihntiam der «bt«o Hamborn , fofl derselbe « koloni Henrich Tder Hardts ModUieN
und Fortfadruna auf Lber Hardts Hof zu Hiesfeld , auf den , Febr «. c. , Dor» . 0 « 9 llbr,
denen meistbietenden öffentlich verkauft »erden ; det Endes di« dazu Lustira-ead« sich atrdcnN
«insinden können.

AU inNroii»» ' der Wittiben Prediger,» Frickeaürs zu Wesel , soll die Halvscheid det dt«
Regiment » . Quartirrmeister « schdafe zuaedöngeu , im « mir Spellen »elkqenenso geizannle»
Wcsselmannldofs » welcher aanze Hof auf I - ,L Rthlr , 0 st . » beut -, und also pro dimidier, »«
auf 973 Rlblr 5 st . 1 veur taziret , pro obtinando jodietto öffentlich in j legalen Terminen
ass den 3 Febr.» ; > Martii und 16 Mao a. c . » allemadl R-»« . um 10 ubr , in Diotlacken
»ur lewöbnlichen Landaerichtsstelle vatkauffU , und w vliimo lermino dem meistbietenden zuge»
schlige» werden ; det Endet dieteniqe, so oa;u Lust h »rn , sich altdeon einsiaden können. Zu-
ßlsich wird vobitor » i vidcuduin diftrahi diedurch abgeladtN.

Her « astwirtd F. kostet und dessen Edefrau «. Etisad. Schneider bade» resolv-ret ibee il»St . TdomL Kirchen zu Soest , und z«arn,n de« mittelsten Gange nach dem kdor gegen des» inoerlebr« - Sanck über , dinier des Herr« Groirichter« von Notkampfs Frauendanck »ennd«
tzche aus 4 'Frauensitzen bestehende Kirchenbanck, wie auch ein oarnedcn in selbigem Gangs
1
„en der mittelsten kboridssr gelegene« Erbbearäbniß , auf bissen Steine der Rahme des Der«iuffers Frid. koikit aedaue» ist , frev und ohubeschwert zu verkauffea ; weebaib derselbe zurSicherheit det Ankävffert Ciuiionem Crtdttorum * cl prxttadcmium zu ertradiren verlanget

hat . El werden demnach alle duieaiq« . so an vvrbem Frauenbauck und Erddtgräbniß in de«
Mittelsten Gange der St ldomä Kirchen rechtliche Midlich baden , tu«, p»»» pe,p „ m ftlcntü
abaelaven , um ibrr etwa dabende p » »e binnen 4 Wochen s dato pubhcacioait . dev«
Aömgl. Stadtgericht in Soest » gebührend tzevzudriugeuund zu jusiißriren . j

Es sogen den > > Febr. an Strantdaus Behausung in kastrop , einige »on dem Schulten »U \V«tzj«diotz aus-ep' irne Mobilnw and «ckeraerenichast verkauft werden . weshalb lusttragenva ;
ßch dafeldst einst»de« und den Zuschlag qewänitien können.

Da« Haut der Wittiben Dowmckelt ,u Wes-l ausder Hohen straffe gelegen , so zu « ,r Ntbk.
gewürdiget und bro der ersten Kertze zu , ,0 Rivlr aelauffea ist , s» ll den 4 Febr. zum zwenteu«
und den > April e. zum , ten und letzten mahl , jederzeit Lora». Glosse 10 , brym kaadgmcht
tu Wesel , suddastiret werden.

Wir zum Königs . Preuff Landgericht verordnete Landrichter uud Asseffsres n. füatn biemit
b> wissen » wasmass?» der k. Gommers Wider di« Edel . Sorqers prooblmevdo jodicrio » d 17 »
Rihlr to st . bey uns lim die »Nlmaiion und fubhadatioo zweoen diesen zuständiger im ttdem«
C

den gelegenen Stöcken Baulandes anaeba 'teo , wir auchdiesem Suchenstatt «zeaeben ; als svbs
aztire« wir und strsten zu tedermännialichea seilen Kauf da« »kein de« also aenannten Hartt»tö npqea situirtes und opr- r auf * 4° Ruthengrossund ? o Rtdlr wertd geschätztes Stück» unddas rte in dem also aen. Prustenkainp kentlich vorhandenes Stück , so von gleicher Grösse »u seo»

ßeschatzet » aber auf »o Rtdlr Freygeld und zwar beode nach Abzu «, der Geundlast gewürdigetmorden r citiren und laden bannender » nicht nur diejenige , fo belieben haben solche Stück«
Gaulande« zu erkaufen , sondern auch succombirenbe Eheleute Sorgert , -t elz-ndom d>»r,kl .«nd diejenige » so auf diesen vorbeschriebenenGrundstücken etwa ein ding . »der »orzüglichessStacht zu haben »ermeturn , zu Lordrinq . und Gescheinignag ihres Anspruchs, in ebeuemrlto
auf den 17 Jan , » 4 Martii and den 10 May « e , beide erstere in kl oe aus der Stadtwaa»ar , Rabat, um 4 llbrabqehalten wersea sostroden rerminiß , sodan in uir . ,ermff>o . so,» Ude«
<m Pelikan , Nachm Glocke r stvn so-l » hierdurch und Kraft dieses offenen Suddastationt . Pa¬tents prremtorie , dieselbe in angesetztea Leruckut « scheinen , in Handlung feien , den Kauf
Ichiiefft » und ihre« «nPruch rechtferttgea , oder aber -ewartige « sollen » daßim lehtern Termi »
wo die käadrrevendenen meistbietenden zugeschlagen , und nachmahls niemand »eiter dagegeu
gehöret «erbe» solle, klebe »ur kaobg. den r» Jan . »7,7.

I 1»



'
^ ( t/s

• In »fnm reftantii Conttitntionli soll i ) Dl « ® oae!f(Utöl • Jfdffw Udemerbruch , Nur» . fy ,
tinb » ) Dar Verhulsdoncksche Antheil vom lloemcrseld , binm . 8 - . ad >8 ; Ruthen groß auf
Montrg den ? ten Febr a r von der Reeeplur öffentlich verkauft werden » Lnsttragende wöl¬
ken sich lovan Nachmittag« um , uor zu Ubem im König ! . Schlüterey Hause einsinbe».

Oobm » qq , >5 van i . tentie publykelyk met den ttokkenfla* aan den meeftbie-J
Wenden tc verkapen , erntge parctlcn , of gctckcnde nomraer, , zo eyke dtn beuke bomeo ,
tot Gteveraedt d n 18 Jan. f1<z .--s jaars .

Xv/u . <&MD*n / fo verkauf » avssertzald DoMmrd «
Et hat der Ko , dmacher Drrck Gossen» in Cleve , von Johann M einen daselbst ausser der

Eavarinrschen vforle gelegenen Gmtrn an sich gekauft , welches hiedurch bekant gemacht wird,
damit Dtekniae , so daran einige Ansprach baden , sich innerhalb >4 Lagen bey ged. Ankauffer
Derck Gossen« melden können .

XVII1 . Sawrn / Io ra verpachten ausserhalbLnisburg.
Nachdem die wegen Verpachtung sämrl aufTrin . 17 ^7 pachtloß werdende , zur König ! .'

Schlüterev Cleve aedörigen Hüten » Bau . und Wevdeländereven, Mühlen , Zehnten , Fetzren,

Slisch eyen und Monopouen präsigirt gewesene eriterr kermini gehörig abg .halten , in densel-
en aber auf denen medresten Parceelen tdeilt gar nicht« , idei >« ein sehr geringes gebotte »

worden, und man daher resolviret , in Ansehung derer Höfen , Bau « und Wrvveländereyew
Onoerwrite lermini zur öffentlichen Verpachtung auf den ry Jan uno s Fedr , so denn derer
übrige« varreclen , a >« Mud ! n , 3 dnten , Sehren , Sischereven und Monopolieu auf den
I >,n und i d dr. a . e. , allemanl Nachm , präcise um t Uhr , in L eve auf derStabtwaagean -
zuberahmen und oeiizusetzen . Go wird solches hierdurch naher dckant gemacht , damit dieje¬
nige , so « in oder andere« Stück anzupachten tnclimren , sich al«den » einsinven und ohne aufeu »
Vor : ech« der alten Pächter , so denenselden gar lucht gestattet wird , noch dieselbe sich anzumaft ^
fen hefuat seon» oder auch auf andere Nebenabsichten zu sih -n , ihr Gebot öffentlich , und eine« je¬
den selbst eigenem intareffe gemäß , ad p otoculum abgeben , und solchergestalt ihren Dvrtheck
suchxn , auch mittelst vorhin qe « affen die Cor.tilionet un» V narden so wohl beo demDr «

5
arte ment« . Rath Herrn Ikr,egc« . U. .0 Du -itainen . Rath v DerschaU/«ts AdministratorenHt «
leneff^ einsehen » und näh re iJt 'ithrirr.t einhvolf könne« . u>eve den 17 Jan . > 7s7 .

XlX «Aachen/ jo ZU verkaufen und ZU vcrnacdk. n aufferdald Dutaburg .
Nachdem aut entstandenen »>nru » wieder kasp . Sriev. Dremrcker die demselben zustän¬

dige Gerenve auf den >0 Seviuarii a r lan oe« Hob Diederiche -, Weener « Hause zu Kierspe
von dem Hofe « . GeriOkezu R aoe auf der Lolme , öffentlich an den meistbietenden gegen baare
Bezahlung verkauft , auch al« oe „ n de« ' >- » ' !» >, A'itheil Gute « zum Bornnalte pro anooi ? ; /
verpachte » werden soll ; Al« wiro solche« hiedurch bekant gemacht , und lusttragende Käuffere ,
wie auch Pächtig' r einarlaven , um olKn r ihren Nutz n sv wohl bcvm Verkauf der Gereydea,
als auch chlvearillk» de« Guter zu suchen - kudenscheld den 19 Innuarii 1797 .

XX . Qtalio Credit ran |n Duisdurfl .
Ad lnft»ntiam des anaeordneten curatom und Vormündern derer nachgelassene» Kinder

de« ohnlänqst allbier verstorbenen Herrn Kaunnaim« Henrich Hadritiu« , werden alle diejenige ,
so an der Nachlassenschast erwehnten Herrn Fibritiuss aus einigerlev Weise etwa« zu forde¬
ren haben , Kraft dieselvst zu Mühet « und Oervinaen angeschlagenen Ldiötal Ciration an¬
derweitig abgeladen, um mit sothanen ihren Anforderungen iu termivi, den ra Decembera .
Er . , >7. Ianuarii , und längsten « den > 4 Sebruarii 1757 , mvrgen « Glocke, » , beym dir.
figen Genchk « aafm Nadthause ,u erscheinen,

'
ihre Anforderungen zu justistcireo , bev Entste¬

hung d ' ssen aber zu erwarten , daß sie vräcludiret und ihrien ein twige« stillschweige » auferler
Set worden loste. Sf* n . Duirburg im Gerichte den >8 stkoüember ^ 7 » ö. Lurck.

XXI , r?i,a,io <7 r«c,tt»» am aufferhaldDuivdllrS .
Nachdem verschiedene Crediiore « von der so genannten Blanckensteins . Huv? , welche die

Stadl « . Provisorev za Bochum vomHockfürstl . Sff. ndischer kantzlev^ur Debandigung unterbat ,
gewisse Stücke und kän " ereven , auch sonsten einige Armen ütbek delmetuiren und abnutzen ,
ohne daß davon die jährliche prseftand » abgesühret und « i-tnchtet werben, indessen aber ge»
weite Stadt« . Armen . Provisvrey hiernnter entschädiget bleiben muß , uad daa selbige b -vm

. Stadt «



Stadtgericht angefeiget tlnd gebeten, daß die '
gesamte ereditore« , so von Eigzanq« ge« ettek

Dlanikenstern« . Huv und sonsten emiqe Glücke an Wiesen , Wtyden und Ländereyrn unter»
daden , »ur ptoduttinn derer IN Händen habender documevteu in certo termino fub pcena de* '
occupationi » cititn und vorgeladen werden mögken ; fo i |t diesem billigen Suchen deferiret wor«
den » und werden sämtl ereditorc « der ged. Äanckenstein « . Huoe und sonsten » um auf den ,
Martii Borm um - Uhr , bey Gerichte zu erscheinen und tbre in Händen badende documents
oder sonstige juftificatoiia zu produciren , hiemit von TrriiA « . wegen , unter der Verwarnung
iitiret und adgeiadcn , daß dev Entstehung de« einen oder ander » in contumaciam die Gebühr

'

Rechtend verfüget » und dem Befinden nach di« gebetene deoccupation erkannt werden falle .

^>,n GGttes Gnaden rs . iDEK. iCH Lönig in preussen / Markgraf ; u Lrandenr
bürg / des L?e>l . Rönnfchcn r>ctchs Ery . Lämmercr und Lhmfurst / rc . rc . Thu»
kund , daß nachdem der Besitzer de« Husenschen Hofe « zu Eversahl Theodor Willich aütrun *
tertdänizst angezeiget , daß » da er in Degris jev » , ged . Hof dem Hvpothequen . Buche infai »
mren zu lassen , sich aber dabev geteiger » daß ( A ) em Kapital von Matthia « Fvrel de anno

, c>8 > von too Rthlr dessen Erden Wohnung unbekannt .
8 ) Eine « von der Generali» von Aobeser , modo derselben Erben de anno , 7,7 von roos

Rthlr auf ged . Hof ausgenommen feg , und i« Hvpothequen . Buch noch offenstehe .
C ) Der Abständer And . Speymann seine Adstandl « . Selber erhallen zu haben nicht gebüb «
rend constire » dessen fetziger Aufenthalt aber undekaaor fever der Besitzer aber die Bericht »«
gung de« Hypotüeqnen . Buch« gerne befördert sähe , und dannenhero altergehorsamst gebeten,
daß LdiLtal «, ergehen , und diese 3 Posten dem Intelligeny . Zettel inseriret werden mögten ,
welchem petito van auch aüerynädigst deferiret worden ; Al« heischen und lade» wir vorgem.
z Lreditore« »der jetzige Drfitz-.re ged . devden Verschreibungen Xraft diese« prodimam cdt « a-
liter hiemit , fal« sie an ged . Husenschen Hofe zu Eversahl annoch einige Ansprache ,u haben
vermeinen , solche« innerhalb 9 Woche» * dato diese« , wovon ihnen j für den ucn , z für de»
xten und 3 für den 1 tcn und letzten Termin alt den rr Martii a . c . » morgen« um 9 uhr , in
der hiesigen Regierung « . Santz'ev prängirct wird , ged . ihre Forderungen , fal« solche nichstsültiß
wärcn , anzuzeigen und gebührend zu verificiren , mit! der Verwarnung, baß in Autbleibungttall
mit brr Drlirung solcher Forderungen im Hvpothequen . Buch Ordnung« . massig vrrsahreN
werden soll. Meur « im Regierung « r Rath den ir Jan . 1757.

( LS. ) v . eioudt . de la Roque . Herlet . Martvn.

SPEC iric ATIo de« westlichen Pegel « r Und Waller rAöhc
Prt J * niurit r757 .

, Gewachsen

Fuß Zoll

Gefallen

, Fuß Zoll

Vegelthöhe
'

Fuß Zoll
Den töten . . . . . « « 5 . . « 9 1 4
Den ijtcn . . . . . « « 4 . . r • r 8
Den l8ten . i « 4 < « a a 1 9 $

Den lyten . . . . . 2 1 lo
Den roten , . . . . i t j « « 9 9 2 I
Den riten . . . . . 1 7 1 « 99 ; 8
Den rrten . . . . . « " « « 8 r • «

Wesel den r r IaNUarii » 757 C . L . Utnitim,

Diese Intelligent, - Zellul sind «o bekommen im lönigl. Addtea - Csmptoit , zu Duilbukll
ko ciea JWwil. . Learimr , Ml COicf fli 1 mO i kierrel Stüber.
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